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Unsere

Neuheiten für Frühjahr und Sommer
in

Seide, Wolle und Baumwolle
sind in grossartigen und geschmackvollsten Sortimenten vollständig eingetroffen

und laden wir zur gefl. Besichtigung höfl. ein.

18 Bahnhofstrasse Eraumünsterstrasse 21

Muster und Modebilder auf Wunsch umgehend.

„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- nnfl HaftpflicM-yersictieriings-AHieiigesellsciiaft

in Zürich.

Einzelrersicherungen
Touristen-Versicherungen
Lebenslängliche Reise-VerSicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versichernngen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenreeht.

Versicherung gegen Elnbrnoh und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kautlons-Versicherung.

Bezahlte Entschidignngen bis Ende 1905:

über 1157* Millionen Franken. *n@
ii die Yersleherten bis 1. Januar 1906 überwiesene Gewinnanteile :

Fr, 3,218,000.

Ein Jammer ist es, wenn so viele Personen
Über ewige Kopfschmerzen und Migräne klagen, und nicht das einfachste Mittel
kennen, das Ihnen helfen könnte. Ein »das Zuekerwassor mit S Tropfen „Ricqles
Pfeffermünzgeist" alcool de menthe de Ricqles bewährt sich bestens, beruhigt wun-
derbar die Nerven und schmeckt äusserst lieblich und aromatisch. Originalflaschen?
our echt mit dein Namen Ricqles. Erhältlich in Parfiimerien, Drogerien und
Apotheken.

Unsers

ààeiài Nr frülijghr une! 8omme>'
in

LsiciS, V/ollS unci mv/olis
sillâ ill ArossklrtiAsn nnà Assodmaekvollstsn Lortimsntsn volIstiinàiA slNAstroàn

unâ làâen wir siur Asti. LssiektiAunK Iiôâ. si».

!8 6ZnnIiosztkZ55ê ^!-zumûîi!îe?5îi-Z5Zê?!

Nüster nncl Noàsbilâsr auk Wnnsoll umKôksnâ.

„ZVVicll"
Mmàk MM- M MWl'sMiMW-MkWÄlsMs!

à ^iiriLà.

àîisIîsrsIodvrAllxoil
?vurjktvu-Vvràtivrîul8«n
I-vdensIànxUàv Rvisv-Vsrsivdvrnnxvn <»>»

vwwalissr ^ràmlsuziadlruix)

8vsr«i«s-Vvrsiàrnnxvn
àdsitvr-Vkrsiodvriul^vn
SsktpSivdt-Vvrsivdviiulxvu usedLsbàgs-

sst2, sovis Drittpersonen gegenüber llsoil
Dì>1ÌK»tionenrseIlt.

Versiedvrunx ?v?vn Làdrnod vsâ D!vì>
stàll

Vvrsiokvinnx xvxsn Vvrnvtronniìx
Si»ntton».Vsre!vksi7NNK.

Làîts ZMMÄMzs» M Lilâs IM:
über 115 - WMionsn Vràsu. -M»

ii SI« ssistedsrtszl dis i. àmiâr tglîk LdsràM« KsvMutslls:

?r» 3.218,000.

M àlIM ist os, MV so viole komm
iiiler ewiAS Lopssolnlivriîsu uncl Niuràns kielen, UN<I nieilt às sink-ìellsts Mittel
ìennsu, à Idnsn kelken könnt«. Lin «Nils Zluekvrvsssor mit 8 'krvpVsn .,ki«ljies
Lksikermiiv/.zreist" eieool 6s msntiis <Is iiie^Iss izswelirt sieii izestsns, bsrulliirt
6erd.ir àie lîvrven unà svinneekt äusserst livdlivk unà eromiitisein OriAiusIAssvàsu,
vur svkt mit 6sm îî.-imsn Rio^Iss. Lrkàltlioli in Lerkimsrisu, Drogerien nucl

àpotkàsîn



„52. Jelmoli w
Zürich

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

aßsere <//e Ö»/ Ver-

Zäunen ^raZfc ®Ä<Z /raaco zs^efaiuZZ irm/e«.

Grands

magasins Jelmoli S.A.

yComp/ez/e

Wobnuncjs -
Einrichtungen.

Sa!on,Speise-sScj)lafzimer

z, ^y>7ze//7i?

^«Ào/st-cr^^'
l Bureaux-Einricljlungen j

SV1& /Ainisfer-ßureaux #ll|/z3|\^/e aus£ebo^/£\l

i?/^ewe?béhailè
I [AZürcljer KanfônalbanKy^ i

Dirokter Versandt an Private an Orte,
wo unsere Spezialitäten nicht erhältlich.

Schweizer Bretzel- und ZwieM-Fabrii
Ch. Singer, Basel.

Frühere««
Jahrgänge
von««««««

in Heften Fr. 1.80
rjpSsTI

„Am häuslichen Herd"
elegant gebunden Fr. 3.20

3vlmoli
Grösstes Loriàààus àer 8eIiU6Ì2

Ve/'/as^e« 5/e »«SS/'S «^a^a/s^e, à as/ Ve/'-

/asFss A/'a/Zs sac/ /'aseo ^«Fesasa^ tve/'à.

Krsnös

magasins 3»Imo!i 8. A.

Dompte,^

^oKnllNZS »

^infich^nLei,
5s!on,5s>eise-L2ch!àimer

H,

^buresux-Linr!chwn§en.
«?tà /^miâter-ôuresux ^XW

sMà^"à-àâ^Â

!^/^ev^e?dàà
^^ui'chei' ^ànoldsnX^ài!

Oiràtsr Vsrssmàt au ?rlvàs àv Orts,
v?o uvssrs Lxs^iälitStön viskt srkàìtlioìi.

MmM Lrckkì- Nà ^ikhg^-kgliÄ
vd. Stllxor, S»»vl.

^Pllllkî-S««
iakn-gänge

in lll'àn i'r. 1.80
„à Nuslietien kerâ"

elOAiìnt ^ànàn 1>. 3.20



Confectionär A. G.

(vorm. A. Schlatter-Minder)

Zürich I
30 Mtinstergasse 30

Sonntags geschlossen
* Wir bitten, auf unsere

Adresse zu achten.

Spezialhans für Damenbekleidung

üainenkleiderstoffe
Leinen-undBaumwollwaren |

Damen- und Kiiulerwäsehe,
Aussteuern. Costumes, Jupes. Kloiiseuf

Gute Qualitäten. — Billige Preise.

Massanfertigung Damenschneiderei im Hause

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Gallen.

Hauptsitz in Zürich mit Wechselstube u.Depositenkasse : Paradeplatz 8.
iESzeis-IDepositenlssissen.

Zürich III
Ecke Badenerstr.-Lutherstr.

Zürich V
Ecke Falkenstr.-Seefeldstr.

I 7o Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den-Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen bei unseren Depositenkassen gegen Einlage-
hefte, Zinsvergütung bis auf weiteres 4 °/° netto, Rückzahlung
bis Fr. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Ver-
mittlung von Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

a patent, in den meist, europ.Inhanna <> q -JUlICUllia D. K. P. 106588, ist heute
der beste und belieb-

teste Corsetersatz. Für
Personen, die im Erwerbsleben oder im Haus-
halt körperlich tätig sind, sowie für; unsere
heranwachsenden Töchtern ist Johanna gerade-
zu eine Wohltat. Die Handhabung ist unge-
mein einfach, und vermöge der grossen Halt-
barkeit ist Johanna auch das vorteilhafteste
Mieder. Viele Gutachten ärztlicher Autori-
täten. Hunderttausende schon im Gebrauch,
und mehren sich die Anerkennungen von Tag
zu Tag. Preise: Fr. 4.50, 6.60, 8.75 bis 19.50,
für Kinder von Fr. 3.50 bis Fr. 7.—. Ver-
langen Sie Johannaprospekt (gratis) in einer
Niederlage oder direkt bei der schweizer.
Generalvertretung :

Trille, MI.
Günstige Konditionen f.seriöse Wiederverkäufer.
Wir empfehlen zugleich unsere so ungemein beliebten,
waschbaren

„Sanitas" das Einfachste, Billigste und Ange-
nehmste. Halbdutzend Preis : Fr. 3.— für Cre-

porös, Fr. 4.50 für Frottierstoff und Fr. 8.— für Javaleinen. Dazu pas-Jende Gürtel Fr. 1.- Stück.

làlìmi t. k.
(vorm. iV. 8oll»tter-14m(ler)

I
30 NünstsrAssss 3t)

HvuntaT«

8p^icl1dW kür vainàWàK
Oamenkleiâerstvffe

I uriâ 15-miiiv^ <>11IIt-iiix ii no î Kimliixiii^ilx.
^ < l»pe>. Iîl«i»«e,»>

»«te yuAÜtsten. — kiiligs preiss.
IVIasssnlertigung llamenseimeiclerei im Nsuss

8okweiiei'i8ckk Kreciitsnswlt
— <»eilk — 8t.

^aupt8it^ in àîvli mîiWöolisklsiubö u.vsp08îten!<a88e: ?al-àplà 3.
T^^s5.s-H)S^ssZ.ìS«.^s.sss».

2ûrià III
It!cà Lac>6N6r8ti'.-IoUt1ior8tr.

2àiod V
Ulàs àlkMStl'.-Lsstôlàtl'.

^ °/o <>1>IÌA'îiti«il«i», 3 ,Indre tsst, nu8A68tsIìt nuk äon Xnui en oâsr
clen Indnder;

^pi»I «il»Iî»K«I» I»<4 ,»Iî8«I «II sse^su I?in1â.Ae-
doits, AuZvei'KntuuZ' 1)Î8 nuf ^eiiere8 4 °/o netto, Ivìeltxnllnn^
KÍ8 ?r. 1000 per Älonnt odne XûnàiZnn^ unà odne ^in8vsà8t.;

^t»ì»IKkìii»i»vr: VeriniettinK von 8edrnnkkàe1isrn nn ttrivnte kür àk-
deivndrnn^ von IVsrt8nedenz

4iitl»in:ilnii»<> ii»«1 ^iitviiltii»^ vvî» ^iitziîipiiieii. Ver-
inittlnnZ- von Xapàlnnln^en, delä^veed8s1 à.

I » pstsnt. in àsn insist, suroiz.
Il1n5ìnn^ ^àn, o 1S451 O -»VllCTllIIQ O.K.?. 106588, ist tisuts

voll àsr dsstv nvà dslisd-
tssts Lorssksrsstz:. vür

vsrsonsn, ä!s im vrivsröslsdsn oàsr iin Hans-
kslt Irörpsrliel tütiZ sinà, sovvis kür unssrs
lisrsnvselsenösii voedtsim ist loiisnns gsrsàs-

sins >Volitst. vis ttsmälsbung ist nnAs-
msin sinkseli, nucl vsrmöAS cisr Arosssn vslt-
ösrksit ist ioksnna g.uà às vortsilksktssts
Nisöer. Visls Vutsektsn àtiisksr àtori-
tîitsn. Vunàsrttausenàs selon im Vslrsuâ,
unà msìirsn sied clis àsàsniìuugsn von vâA
êiu vàA. vrsiss: Zkr. 4.50, 6.60, 8.75 dis 19.50,
kür Ivinàsr von vr. 3.50 lis vr. 7.—. Vsr-
lunASu Lis loiisunsprospokt (gratis) in oinsi-
XivàsrlsAS oàsr àiislt dei àsr sâvsi^sr.
VsosràsrtrstunA:

Mi°^iirielil.
Lûnstige Xonllikionsn k.seriöse Wîsilerverkàufkr.

„Lanitss" àss Vinkavlsts, LiIIix;sts unà àZs-
nslmstg. Vîìldâàsnà vrsis: vr. 3.— kiir Ors-

porös, vr. 4.50 kilr vrottisrstoik unà ?r. 8.— kür 3av,-ils!nsr>. Onün ps.»-
-?«»üe Vürtel vr. 1.- Ltüelr.



Schwächliche, Kinder

appetitlose,

ErwachseneI sich matt fühlende

überarbeitete, leicht erregbare,
müde, frühzeitig erschöpfteNervöse,

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

(alkohol- und aetherfrei).
Der Appetit erwacht

Die geiatigen und körperlichen Kräfte wer-
den raach gehoben

Das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
Von Tausenden von Professoren und Ärzten des In- und Auslandes

glänzend begutachtet. Dr. Hommel's Haematogen ist als blutbilden-
des und blutverbesserndes, organeisen- und lecithinhaltiges Kräftigungs-
mittel bei Schwächezuständen irgend welcher Art seit langen Jahren mit
von keinem ähnlichen Präparate annähernd erreichten Erfolge allüberall
im Gehrauch. Es kann als diätetisches, mächtig appetitanregendes,
die tägliche Nahrung ergänzendes Mittel, vom Säugling wie vom Greise
ununterbrochen, ohne die geringste Störung befürchten zu müssen, ge-
nommen werden. Wegen seines Wohlgeschmacks ist es namentlich in
der Kinderwelt ausserordentlich beliebt.

Warnung vor Fälschung!
Man verlange ausdrücklich „Dr. Hommel's"

Haematogen und weise Nachahmungen zurück.

Nicolay & Co., Zürich.

appetitlose,

lmciisenesioii matt tnklsnäe

üüyrsrlzeitsts, lsieüt srrsgdare,
mnüs, triilmsitig ersoüöpkts»smse,

gebrauelien als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

(alkoàol- und astkerkrei).

ver áppotit srvs.olit
Ois xoistiAvn «»à kôrpsrlioàsn Xräkts vrsr-

àsn rs.sâ xokods»
v»s Voss.rllt-Il?srvoosz?sts!i» xsstâàt.

Von Isusenllen von Professoren uncl iir^ten äss In- unü äuslaniles
Ulâll^vQâ dvAuàodtvt. vr> Hommel's tiaematogen ist sis dlutbilclen-
lies nnä blutverdssssrnilks, organsisen- nncl leoitliinlisltigos l^räktigungs-
mitte! ds! Leiiwäotikzuistänllen irgend welolier Art seit langen àûren mit
von deinem äünlielrsn Präparats snnâtiernli erreiekten ^riolge sllllberall
iw ksdrsuek- Ls icsnn s!s Mtetisàs, mâodtix ktpxetttavrvsellâo»,
<lis täglielre Nalirung ergâll^svàss Nittsl, vom Lìlngling vie vom tllreiss
uniinterbroclien, vlme clio geringste Ltörung deküreirtsn müssen, gs-
nommen rveràen. Wiegen seines Wolilgssolimaelcs ist es namentüoü in
clsr Iviotlsrvslt ausserorüsntlieü laslislit.

HVArminx
Nan verlange snsàrûeklieli ,,IZr> ltommel's"
Laematogsn nnà ueiss àvlralrmnvgsn xuriielî.

àola^ L Lo., lûrîok
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